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VERBINDLICHE FESTSETZUNGEN

Grenze des Gellungsbeceiches
(5 9 Abs.7 BoUGB)

fff[ilf 6 eltungsbereich

Art der bouLichen Nutzung
(59Abs.1Nr. 1 8ou0B)
($ 1 Abs.l-3 BouNV0)

Bouf[öchen

WA Atlgemeines llbhngebiet

Haß der bqutichen Nutzunq
{ I I Abs 'l Nr. 1 BoUGB)

( 9 16 Abs 2 und ! 17 8ouNV0)

NUTZSCHAELONE.

11.0 Sonstiqe Darstettunqen und Festsetzunqen
( 5 9Ari.1 Nr1,5 und 13 BoUGB)
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Gcrogen, Zufohrt in Pfeilrrchtung

Tronsformotoren Stotion
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Leitungsrecht
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0rundftöchenzohl
GeschoßftöciBnzoht
Sotteldoch
Knmefudtrdoch
offene huweise
Zoht der Vottgeschose
Zoht der Vottgescfnsse
Kniestmkhätn

Bsugnundstücke
(5 I Abs.1 Nr. 5,6,7 und I BquGB)

f#l Grundstüde für

Verkehrsft öchen

ffire]
t-0--

6nünftächen
(! 9Abs.1 Nr 15 und 16 BoUGB)

Eepftanzung
( 5 9Abs.1 Nr 25 Bou68)

lldnzwecke

Spietonlogen

Fohrbohn htehend

Fohrbohn neu ouszubouerd

Fußweg

Au sbqubre ite

Stroßenbegrenzungslinie für otfenttrche Strnßen

ols HöclstEenze
zyflngen0

tr.0 Ubcrboubare Erundstücksflächrn
(f I Abs.1 tlr 2 BouGB)

{f 23 8ouNvo}

Eougfenze

Stettuno und Höhenloge der Bsuten
(f 9Ab. 1 ilr. 2 urd3 EquGBl

I. I] StyKWD 10-/.50

lt. D st)/Nw0 35- 380

<-*) Firstrichluno

11
5.0

ll

5.2

6.0

6'l
62
7.0
71
't)
73
71
75
8.0

9.0

KENNZ=CANUNGEN UND HINIWEISE

12.0 Kennzeichrningen und nachrichttiche Ubernshme

Führung von Vrrsorgungonlogen (Woserleitungen und

Abwossersanmler)

13 .0 Hirueise
13 . 1 trundstucksgrenzen

bestehende 6renzen

neu vorgeschlogene Grenzen

Abgrenzung von 6ebielen unterschiedhcher

Nutzung

Fturnummer

Grenzstein

13 3 Sonstrge Kennzeichnungen

V773 Houptgebaude

- Nebengebsude

14.0 Wosservensorgungsontoge
11 1 Rohrteitunqen

v0rn0n0en

gepionl

15.0 Rohrteitunqen

15 1 Rohrleitungm Abrosserontoge

vorhonden
geptonl

BEBAUUNGSPLAN
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"GROSSER SCHLOT' DER GEilEINDE PI-ANKENFELS

l. AllSLEGlJllG: DER G€I|E|ND€RAT DER GEHEIM)€ PLANKEI{fELS }tAT lN SEINER
strzullc AM 18 12.1992 DtE AND€RUI{G o€s BEBAUUNGSPIANES
.' GROSS€R SCHLOT " DER GEIEINDE PLAIKENFELS
EESCHLOSSEN,
oER ANDERUITIGSB€scHLUSs wuRDE AM 3lI Jurri 1993
ORTSUSLICH BEKANNT GEITACHT.
D€R ENTWI,'RF DESGEAIJD€RTEN BEBAUUNGSPLANES IN D€R
FAssuNG vou :l /, 

'Julu 
1993 wt RD€ Mfr DER

BEGRÜNOUNG G€IUASS q3 ABS.2 8AUG8 IN OER ZE]T
vou tU, Juii lE93 -r Bts 3lI Aus. tg33 r
il MTHAUS öFFENTLICH AUSGELEGT
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13 ? Kortenzeichen
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16. 0 Stnomversorgung

16 1 Stromteitung&

bes t ehend

best ehend

Zoht der Vott

mox.Anzohl der WolnunEn bzw. Kniestockhöhe
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10.0 Außere Geststtuno bouticher Antoqen
(9 9Abs.2 EouGB)
( Art 107 (1) I BsyB0 )

'10 1 Einf riedungen

Ari und Ausfuhruno.
St roßenseittiche Begrenzung
ffi berftochenhfrondtuno mit
hsunem Hotzimprögnimngmittel ohne dedendön
Forbzusotz, Zounfelder vor Zounplosten durchlouf end,
Zounpfosten 0,10 m niedriger ols Zounoberkqnte.
Hecke: ous bodenstöndigen Artenwie Hoinbuche,
Lrguster, Weißdorn, usü.
Pfeiler für 0ortentüren und lore in Mouerwerk verputzt
oder qtottem Beton.
Stütz-mouer rn Woscfr- oder Sichtbeton, steinmetzmoßig
beorbeitet.

Höhe des Zounes:

Höhe der Hecke.

Höhe der Stützmouern:

So ckeIhöhe.

Vo r gor ten

über Stroßenoberksnte höchstens '1,00 m

uber Stro0enoberkonte hochstens 1,00 m

über Stroßenoberkonte höchstens 1,00 m

uberStrqflenobef.konte höchslens 0 Z0m

[)ie Vorgortensind gortnerisch onzulegen und
im gepftegtern Zustond zu holien.

Zwischen den einzetnen Grundstück srnd Ein-

triedungen nur mit Sponndroht zutossrg.

BAYREUTH OEN 17 O€ 1993
ARCHTTEKTURBüRo HoRsr GRüNER
MORITZHOFEN 8 A
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DAS LANDRATSAMT BAYREUTH HAT DEN BEBAUUNGSPLAN MIT
SCHREIBEN VOM '' l. '::1, ll_1{ CEtvl 5 I 1 ( 1 ) BauGB GENEHMIGT

PLANKENFELS. osru li X, [. ] l' r'-ö144
Frr r ': i:::'- ''i'l_i"lÄli.' ..' .,. tnd-'i:2" 

DrE GENEHMTcuNG DER BIBAUUNcSpLANANDERUNG wuRDE e'! i i l.
4. IIII(RAFTTRETEI'I: GEMÄSS S 12 BAUGB oRTSÜBLICH BEKANNT GEMACHT. DlE BE-

BAUUNGSPLANANDERUNG IST DA}IIT IN KRAFT GETRETEN. AUF DIE
RECHTSFOLGEN DES S 44 ABS. 4 SOWIE DES S 214 BAUGB IST
HINGEWIESEN WORDEN:

':l: -, t.li
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